
 
Projekt „ Vorausblick im Mittelstand – Strategic Foresight in KMU“  

 

Förderprogramm: 

Das Projekt wird gefördert aus dem Landesprogramm Arbeit mit Mitteln des Europäischen 
Sozialfonds. 

 

Laufzeit:  

09.2019 bis 08.2021 

 

Projektbeteiligte 

- Prof. Dr. Dirk Müller (Projektleitung), J ackstädt-Zentrum 

- Beate Panitz, J ackstädt-Zentrum 

 

Kurzbeschreibung: 

Mit dem Projekt „Vorreiter Zukunft – Strategic Foresight in KMU“ unterstützt die Hochschule 
Flensburg mittelständische Unternehmen aus Schleswig-Holstein dabei, sich systematisch mit 
Zukunftsthemen auseinanderzusetzen. In dem zweijährigen Projekt wird ein 
Qualifizierungsprogramm zum Thema Strategic Foresight für mittelständische 
Clusterunternehmen in Schleswig-Holstein entwickelt und prototypisch durchgeführt. Die Laufzeit 
des Projekts endet voraussichtlich August 2021. 

Bei dem Thema „Foresight“ geht es einerseits darum, Impulse für neue Produkte, Marktchancen 
usw. zu erhalten und mit verschiedenen Foresight-Instrumenten zu bewerten und andererseits 
darum, Risiken durch zukünftige Entwicklungen vorherzusehen und so zu vermeiden. Ist das 
Instrument „Foresight“ vornehmlich in der Welt der Großunternehmen verortet, erhält es 
zunehmend Einzug in den Mittelstand. Dennoch richten sich viele Foresight-Instrumente in ihrem 
Aufwand und Umfang noch an Großunternehmen. Es gibt Untersuchungen dazu, dass sich KMU 
v.a. aus Kapazitäts- und Kostengründen seltener und weniger systematisch mit Foresight-
Instrumenten auseinandersetzen. Deswegen bedarf es der Entwicklung eines 
Qualifizierungsprogramms zum Thema Foresight, das speziell auf die Bedarfe von KMU 
zugeschnitten ist. 

Ziel des Programms ist, Clusterunternehmen Impulse und Instrumente an die Hand zu geben, mit 
denen sie Foresight-Wissen zukünftig systematisch einsetzen, um strategische und 
Innovationsentscheidungen zu treffen. Mit Foresight-Wissen können Unternehmen z.B. 
Innovationsvorhaben letzten Endes günstiger und effektiver abwickeln. So soll zudem die 
Wettbewerbsfähigkeit des Standorts Schleswig-Holstein soll gestärkt werden. Potenziale durch 
innovationsstarke Clusterunternehmen sollen genutzt und ausgebaut werden. 

 

Beteiligte Projektpartner*innen: 

- AMC Business IT GmbH, Kiel 

- cap3 GmbH, Kiel 

- J an Brügge Bootsbau GmbH, Arnis 



 
- MAC IT-Solutions GmbH, Flensburg 

- PeR Management Services, Flensburg 

- r2p GmbH, Flensburg 

- Tourismus Agentur Flensburger Förde GmbH, Flensburg 

 

Beteiligte Netzwerkpartner*innen: 

- Digitale Wirtschaft Schleswig-Holstein, Clustermanagement 

- Tourismus-Cluster Schleswig-Holstein, Clustermanagement 

- Erneuerbare Energien Schleswig-Holstein, Netzwerkagentur 


